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Zetzersches Wochenblatt

Nr. SS. Donnerstag,
Obrigkeitliche Bekanntmachungen

Auf den Vorschlag der Köhrungs -Commission wer¬
den folgende Termine zur Nachköhrung der Hengste
(Art. 7 § 2 des Gesetzes vom 18 . August 1861 ) be¬
stimmt :

1., zu Oldenburg ' am Mittwoch den 9 . März d . I.
Morgens 9 Uhr für die Hengste aus den Acm-
tern Oldenburg , Westerstede , Delmenhorst, Wil¬
deshausen , Vechta , Steinfeld , Damme , Cloppenburg,
Löningen , Friesoythe, Elsfleth und Berne;

2 ., zu Varel am Donnerstag den 10. März d. I.
Morgens 10 Uhr für die Hengste aus dem Amte
Barel;

Z ., zu Jever am Freitag den 11 . März d . I . Mor¬
gens 9 Uhr für die Hengste auS dem Amte Jever;

4., zu Rodenkirchen am Montag den 14 . März d. I.
Morgens 10 Uhr für die Hengste aus den Aem-
tern Brake, Ovelgönne und Stollhamm.

Die Hengsthalter haben ihre dreijährigen und sonst
zur Nachköhrung geeigneten Hengste der Köhrungs -Com¬
mission zur angegebenen Zeit vorzuführen, auch die Ab¬
stammung soweit thunlich genau anzugeben.

Von den Achtsmännern treten den ständigen Mit¬
gliedern hinzu:

1 ., zu Oldenburg am 9 . k. Mts . Morgens 9 Uhr
G. C. Heye zu Liene«, Districtsthierarzt Lönnecker
zu Varel , G . Grashorn zu Twiest und Rosenbaum
zu Westerbakum;

8., zu Varel am 10. k. Mts . Morgens 10 Uhr
G . C. Heye und Districtsthierarzt Lönnecker;

3., zu Jever am 11 . k. Mts . Morgens 9 Uhr
A. G . Lücken zu Rhaude und H. MartenS zu
Moorsee;

4., in Rodenkirchen am 14 . k. Mts . Morgens 10 Uhr
H . Martens und U. Lübben zu Golzwarderwurp

Md haben sich dieselben präcise an Ort und Stelle
einzufinden, oder

' im Falle der Verhinderung davon
dem Vorsitzenden der Köhrungs-Commission und ihrem
Ersatzmann Anzeige zu machen.

Die Verwaltungsämter werden beauftragt , hiervon
den Achtsmännern und Hengsthaltern Nachricht zu geben.

Oldenburg , den 28 . Februar 1870.
Staatsministerium.

Departement des Innern.
— _ I . A . : Hofmeister.

Die Besorgung de« Postfuhrwesen « aus der Sta¬
tion in Jever soll vom 1 . Mai d. Z . ab anderweit
kontraktlich verdungen werden. Die näheren Bedin¬
gungen find bei der Ober«P »st«Dirertton in Olden¬
burg einzusehen und können auch gegenEntrichtung
der Copialien zugesandt werden.

Die Postvrrwaltung behält fich die Auswahl un¬
ter den Bewerbern ohne entscheidende Rücksicht auf
die Mindestforderung vor.

Qualifieirte Unternehmer, welche die genannt«
Posthalterei zu übernehmen bereit find, « erden ersucht,

den 3. März 1870
X ihre deSfallfigen Meldungen bis zu « 8 . März c. an

die Obrr-Post-Dirertion in Oldenburg rinzurrtchen.
OLdenburg, 25. Februar 1870.

Der Ober -Post-Dirertor.
S t . r k l o s.

Dir Herstellung der Besandung für die Reuende-
Hookfielrr Lhaufier in der circa 842 Ruthen (L 10
Fug) langen Strecke vom Ende des fertigen Chaussee»
dammi jenseits Hölle bis Fedderwarden soll in 2
Abtheilungen jetzt schon «uöverdungen « erden, damit
die Annehmer rechtzeitig ihre Einrichtungen treffen
können. Die speziellen Bedingungen, wonach die Be¬
sandung zu beschaffen ist , find zu Jedermanns Ein¬
ficht in HinrichS WirthShause zu Fedderwarden und
in Knaak'S WirthShause zu Schaar «uSgrlegt, können
aber auch bei dem Sezirköbaumeister in Jever «tage-
sehen « erden.

Annehmelustige wrrden nun hiemittelst «ufgefor«
dert, ihre Offerten bi« zum 12 . März d . I . bei der
Unterzeichneten Direktion schriftlich und portofrei ein»
zureichen.

Oldenburg , 1870 Februar 26.
Weg- und Wasserbau -Direktion.

. Roth .

_ RieS.
Convocatton.

Dem Unterzeichneten Amtsgericht « ist Folgende«
vorgestellt:

Der weil . Korbmacher Ehristian Eberhard Glä¬
schen zu Jever hat in seinem Testamente seiner Loch»
ter, Sophie Carolin « Friederike Staschen, Ehefrau
deS Zolleinnehmer« Lheodor Friedrich Reinhard Mül¬
ler zu Lemwerder, auch sei« an der Peterstlienstraße
zu Jever belegeneS HauS aus ihren Erbtheil zuge-
« iesen . An dem Nachlasse des weil . Korbmachers
C. E. Staschen hatte seine Wittwe , Tesche Marie
geb . Wiechmann , den lebenslänglichen Nießbrauch.
Dieselbe starb im Mai 1869. Damals war die Ehe¬
frau deS Zolleinnehmers T . F . R . Müller zu Lem¬
werder, Sophie Caroline Friederike geb . Staschen, be¬
reit « gestorben und ging daher auch daS obrrwähnte
an der Prterfilienstraße hief . belegene Hau « frei vom
Nießbrauch « auf ihre Erben über . Nach einem t«
Jahre 1861 vor dem Troßherzoglichen Amtsgerichte
Ovelgönne errichtete« Testamente der weil . Ehefrau
de« Zolleinnehmer « L . F. R . Müller zu Lemwerder,
Sophie Caroline Friederike geb . Staschen, haben diese
beerbt:

1 . der Zolleinnehmer Theodor Friedrich Reinhard
Müller zu Lemwerder,

2. dessen minderjährigen Kinder : Theodor Heinrich
Bernhard Müller und Johanne Hermine Müller,S. die Ehefrau deS Arbeiter » Hinrich ChristianBraue zu Blexen , Marie Wilhelmine Johanne
geb. Müller,



1 . die Ehefrau de - Schneider » Johannes Horvschuch
»u Bremen , Mise Mach» Hermin » geh. Mülle,,

5 . die Ehefrau des Schullehrer » Z^ hann Peter»
Harm » i« Bohnenburg , Cecilie Katharine Hen¬
riette geb . Müller,

q . die Tochter Sophie Antoinette Katharine Müller
in Oldenburg,

7 . die Ehefrau de» Grrngaufseher » Georg Heinrich
Pundt zu Ritzebüttel , Therese Louise Katharine
ged . Müller.
Diese resp. di« gesetzlichen Vertreter derselben ha¬

ben da» obenerwähnte Hau » nach einem vor dem
Amtsgerichte Jever am 13 . Zanuar 1870 abgeschlos¬
senen Kaufcontracte durch ihren Bevollmächtigten , den
Schreiber M . U. Müssen hies. , an den Kaufmann Io-
hsn « Christoph Ulrich Kleist in Zrver verkauft . Da»
verkaufte, au » mehren Wohnungen bestehende , an der
Peterfilienstraßr Hieselbst belegene Hau », welche » im
Westen von der Peterstlienstraste, im Süden von « eil.
Hutm - cher » Dantzig Erben Gründen und im Osten
und Norden von den Gründen de» Käufer » begrenzt
wird, hat einen Flächeninhalt von 30 Ruthen 40 Fuß
und ist unter Flur 7 Parzelle 497 eingetragen.

Ans Ansuchen de» Kaufmann » 3 . k . U. Kleist
hies . « erde « hiermit alle diejenigen , welche dingliche
Ansprüche, insbesondere auch Eigenthum ». und in
Lehn»- oder Fideicommißverhältniffen begründete An¬
sprüche, sowie Servituten und Reallasten an da»
obenerwähnte Immobil zu haben glaube » , hiermit
«ufgesordert, solche am

19. April d. 2.
bei Strafe de» Verluste» de« dinglichen Anspruch» an¬
zumelden.

Der Präklusivbescheid erfolgt a»
22 . April d . 2.

Jever , 1870 Februar 14.
Amtsgericht , Abtheilung I.

Driver.

_ _ Alber «.
Jmmobil -Verkaus.

Zn EonvocationSsachen,
betreffend den Verkauf einer zum Reuender-
Altengrode» belegen«» HäuSlingkstelle oum
pert . Seiten » der Erbe« resp . Erbe » «rben
de» weil. Schuhmachermeister» Johann Fried¬
rich Jürgen » zum Neuender-Altengroden,

wird zum dritten BerkaufSaufsatze der in de« Pro-
rlame vom 20 . November v . I . näher beschriebenen
Immobilien Termin auf den

7 . März d . 2.
Mittags 13 Uhr, im GerichtSlvrale hieselbst «»gesetzt.

Jever , 1870 Febr , 11.
Amtsgericht , « bth . lll.

Driver.
I . » .

A. v. He im bürg.

Testaments- Eröffnungen.
Da » von den» Schmiedrmeister Johann Christoph

Peter Böse zu Lrakerei , Gemeinde Westrum , dem
Amtsgerichte am 26 . November 1863 versiegelt über¬
gebene Testament soll, nachdem Testator verstorben,

am 1V. März d. I .,
Vormittag - 10 Uhr,

auf hiesiger GerichlSstube eröffnet und publieirt « «-»
Jever , 1870 Febr. »7.

Amtsgericht , Abtheilung M.
Driver.

I . D.
Alber

Da » von de « Arbeiter Johann Hinrich Frerich- M
dessen Ehefrau , Trienke Margarethe geb . Frertch«
Kniphauserfiel , vor dem vormaligen Amte Knipd-m!.
am 8. Mai 1858 errichtete wechselseitige Lest«W
soll, nachdem Testatoren beide verstorben, am

10. März d . I .,
^

Vormittags 10 Uhr,
publirirt » erden.

Jever , 1870 Febr . 21.
Amtsgericht , Abthl . Hl.

Driver.
I . B.

_ Ald er 5.
^

Da » von der Ehefrau de» HLÜrlingHH
Memmen zu Großostiem, Katharine Margarethe A
Lübben, genannt Harm », unterm 5 December W
vor dem Amtsgerichte errichtete Testament , soll, ach
dem die Testatrix kürzlich verstorben, am

10. März d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

publicirt werden.
Jever , 1870 Febr . 23.

Amtsgericht , Abtheilung lll.
Driver.

3 V.
Alber «.

Verpachtungen.
Umstände halber wird die auf

Donnerstag, den 3 . März d . A,
«« gesetzte Verpachtung de » von Zimmermeister Ä
Richter bewohnten Hause » nebst Garte », zu MiW
fächr belegen, erst am

Dienstag, den 8. März d. Z,
Aben- S S Uhr,

in F . Seetzen Wwe . WtrthShausr zu Schaar stattstM
Reuende, den 25 . Februar 1870.

_
H . I a n s s e ».

Frau Wittwe Gerken hieselbst läßt am
Montage , den 7. März d. I .,

Abends 6 Uhr,
in Joh . Htnr . Janffe » Wiethrhause ihr hieselbst b->" !
genes HäuSltngShau » mit großem Garten (klein«
Helgen genannt ) auf 1 oder mehre Jahre , vo« l ^
Mai d. I . an, öffentlich verpachten. i

Pachtliebhaber werde« ringeladen.
Sillenstede , 1870 Febr . 26.

_ « . , Liemen «. l
Da » dem Herrn Proprietair Rrmmer CorneN^

Adden zu Friederikenfiel gehörende, zu Funneni belp s
gene, mit Erbpachtkruggerechtigkeit versehene Ha»*

nebst Gartengründen soll am
7. März d . I .,

Nachmittags 4 Uhr,



im Hause de» Gasiwirth » LornrliuS hieselbst auf drei
-ez» . 6 Jahre öffentlich meistbietend verpachtet werden.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1870 Kebr. 28.

O l t m an n » , >urt.
Li « grünen Wege, alS:

1 . von Bübben » nach Kl. Wollhuse,
2. von Sstt -l» nach Eihuse,

sollen am
Montag , den 7 . März d. I .,

Nachmittag » 4 Uhr, in Peter» WirthShause hieselbst
öffentlich verpachtet werde«.

Hohenkirchen, 1870 Kebr. 28.
Kolbe, G .-V.

Dir Wittwe de» « eil . H . A. Ktckler zu Schaar¬
deich läßt die von H . Harm» z . Z . bewohnte Woh¬
nung in ihrem daselbst brlegenen Hause mit Garten
am Freitage, den

11 . März d . I .,
Nachmittag» L Uhr, in Sterrenberg» WirthShause
zum Lindenhof« auf 1 oder 3 Jahre öffentlich verheuern,

« arienfiel, 1870 März 1.
Eiben.

Die Wittwe de» weil . Gastwirth» Peter» zu
Rüsterstel läßt ihr zur Sander -Fuhlriege belegen«»
DirthShau » mit Gartengrund und ca. 2 Grasen
Psluglandr» am Sonnabend, den

12 . März d. I .,
Nachmittag» 4 Uhr, in v . d . Heide WirthShause zu
Mariensiel, zum Antritt auf den 1 . Mai d . I ., öf¬
fentlich verheuern.

« ariensiel, 1870 März 1.
Eibe «.

Umstände halber ist eine Wohnung in dem von
dem Zimmermann Hillert DierkS bewohnten Haus«
zu Sander Altenhos auf den 1 . Mai d . I . anderweit
öffentlich zu verheuern und werde » Pachtltebhabe « er¬
sucht , sich am Sonnabend, den

12 . März d. I .,
Nachmittag» 4 Uhr, in v . d. Heide WirthShause z«
Marienfiel rinzufinden.

Mariensiel, 1870 März 1.
Eiben.

Vergantungen.
Schweme -Verkauf.

Der Handelsmann Johann Hin-
rich CLauffen zu Isums läßt am

Donnerstag , den S. März
d. I ., Nachmittags 1 Uhr
anfangend,

in des Gastwirths Friese zur Höhen¬
luft hieselbst Behausung

ca. 30—40 SM
große und kleine

i SchweinebesterRace

attf Zahlungsfrist meistbietend durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1870 März 1.

_ v. Cölln.
Die Wittwe de» » eil . Zimmermann » Gerhard

Frertch» zu Horum läßt am
Sonnabend , den 5 . März d . I .,

Nachmittag » 1 Uhr ««fangend, in ihrer Wohnung
daselbst

1 milchgrbende» Schaf, 1 halbkastige Wanduhr,
4 Tische, Stühle , Spiegel, Schildere !««, 1 voll¬
ständige» Bett , 1 zinnerne Kaffeekanne und »in« .
Leuchter, 1 Haipel, 1 Garnkrone, Kisten und
Kasten, Porzellan und Steinzeug, eis. Töpfe,
Eimer, Wasch- und Milchballjen, viele werthvolle
MannSkleidungrstücke;

ferner : Zimmergeräthe , «l» : 2 Hobelbänke, 7 Stück
SpannsLgen, 2 Handsägr «, 1 Kerfsäge, 1 großen
Hobel, viele kleinere do . , Beile und Betel, 2
Streichböcke, S Stück Izöll . und Z Stück V.M
nene Dielen u . s. w . u . s. « .

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen,
wozu Käufer eingrladen « erde».

Nachfuge.
Auf obiger Vergantung werde» noch die Sache«

der kürzlich verstorbenen Nähterin L . Focken mit zum
Verkauf kommen, alS:

1 eichene Kommode, 1 Damen-Mantel, so gut
wie neu, mehrere neue Kleider, Röcke und Hüte,
1 neue» ungestopste» Bett , 1 Paar goldene Ohr¬
ringe u . s. w.
Der Arbeiter Marten Eim» Duden zu Sillen¬

stede läßt wegen Auswanderung nach Amerika am
Montage , den 7 . März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in seiner Behausung daselbst
1 junge frühmilchwerdende Kuh,
1 führe Kuh,
1 trächtiges Schaaf mit Wolle,
ein Oberbett , 1 Lleiderschrank, 1 Hangbuddelei,
1 Schreibpult, Z Tische, 6 Rüschenstühle, 1
Lehnstuhl, 1 Kinderstuhl, 1 friesische Wanduhr,
1 Spiegel, Schildereien , eiue Eckborte , 3 zin¬
nerne Kaffeekannen und sonstige » Zinnzeug,
Steinzeug und Porzellansachen, 3 eiserneTöpfe,
1 Theekeffel und sonstiges Küchengrräth, 1 neue
Butterkarne, 1 Rahmfaß , 1 Spinnrad und
Hatprl , 1 Garnkrone , 3 große Kisten, 1 Dün¬
gerkarre, 1 Deichkarre , Arbeitergeräthschaften,
eine Quantität Speck und Fett, Gartenfrüchte
aller Art, 1 große eiserne Bilance mit Blättern,
«inige Sewichtstücke, 1 Quantität He« und 1
Kuder Stroh

rtttd noch andrre Sachen öffentlich meistbietend auf
Zahlungtfrist durch Unterzeichneten verkaufe«, wozu
Kausliebhaber eingeladen werden.

Sengwarden, 1870 Kebr. 24.
_ H edd « n , Auktionato r.

Der Hausmann P . Becker zum Wiardergroden
läßt « egen Aufgebung seiner Landwirthschast am



Montag , den 7. März , Nachmit¬
tags 1 Uhr anfangend,

in seiner Behausung öffentlich auf Zahlungsfrist ver-

kaufen:

6 Pferde,
1 siebenjährigen braune » Wallach,
1 siebenjährige trächtige Gchimmelstute,
2 vierjährig « braune Stuten,
1 dreijährigen braunen Wallach,
I schwarze Lemmling - Stute,

ferner : 2 Ackerwagen mit Zubehör , Pflügt , Eggen,
I Mullbrett mit Kette , I Dreschblock mit Zube¬
hör , Sillzeuge , lederne - und hänfene » Pferde¬
geschirr und mehrere Gegenstände.
Käufer ladet ein

_
A . M . L a d dU k e n.

Die Erden der weiland Eheleute Thiede Rolf-
Zansten bei NeuheppmS lassen am

7., 8 . und 9. März d. I ., jedes¬
mal Nachmittags lUhr anfangend,

an Ort und Stelle dir von ihren weiland Eltern

nachgelassenen beweglichen Gegenstände , namentlich:
S gute Arbeit - pferde , 2 gute Ackerwagen , 9 Eg¬
gen , 3 Radpflüge , 2 Fußpflüge , I Korbwagen,
1 Rüschschlitten , 1 Dreschbiock , 1 Häcksellade mit
Messer , 1 Schellengeläute , mehrere Pferdege¬
schirre , 4 Sandtröge , Harken , Forken , Schöp¬
pen , Sensen , Sichten , Tragejoche , Wasser - und
Milcheimer und viele sonstige Acker- und Kieh-
zuchtSgeräthe ; sodann : 4 vollständige Betten , 3
Bettstellen , Tische , Stühle , Schränke , Commo-
drn , Spiegel , Kupfer -, Messing -, Zinn -, Blech -,
Porzellan - und Steingeräthe und viele sonstige
hier nicht benannte Gegenstände

durch den Unterzeichneten öffentlich meistbietend auf
grraume Zahlungsfrist verganten.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Heppen - , 1870 Febr . 21.

_ _ Koch.
Der bewegliche Nachlaß der weil . Wittwe de»

ZimmermeisterS Tiart Janffe « Lükeu zu Waddewarden,
als:

1 Kleidrrschrank , 1 Eommodr , 1 Buddrlei , 1
Spiegel , 2 Tische , 8 Stühle , 1 Standuhr , 1
Taschenuhr , 2 Kuppellampen , 2 vollständige
Betten , allerlei FrauenklridungSstücke , Leinen¬
zeug , Küchengeräthe aller Art in Kupfer , Mes¬
sing, Zinn , Eisen rc . , GlaS - und Porzellansachrn;

sowie : 1 goldene » Schloß mit Kette , 1 dito Tuchna¬
del , 3 dito Ringe , I dito Haarring , 1 Paar
gold . Ohrringe 2 silb . Armbänder , 1 filb . Löffel,
1 do. Zuckerzange u . s . ;

auch : allerlei Gartenfrüchte , namentlich : Erbsen,
Bohnen , ringem . Lohnen , Sauerkraut rc.

soll am

Dienstag , 8 . März , nicht
Montag , den 7 . März d . I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend , in der Behausung der
weil . Erblasserin öffentlich meistbietend aus Zahlungs¬
frist verkauft werden.

Lever , 1870 Februar 24.
G e r d e S.

Kraft erhalten «« Auftrag » werde ich am

Dienstage , den 8 . März c . ,
Vormittags 10 Uhr,

in Gastwirth A . Gerdsen Hause Hieselbst:

400 Tonnen feinmehltz
ftostfteie Kartoffeln

nach vorzulegendrr Probe öffentlich dem Meistbietech
verkaufen.

Earolinenfiel , den 28 . Februar 1870.
M . G . O m m « » ,

Auktionator.

Die Wittwe deS weil . HauSmannS H . HTM
zur Oldorfer - Sietwendung läßt wegen Aufgebm
der Landwirtschaft am

8 ., nicht am 7 . März d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangrnd , durch den UnterM
neten in und bei ihrer Behausung öffentlich „H
bietend auf halbjährige Zahlungsfrist verkauf «,:

2 Ackerwagen rmt Zubehör , 2 Fußpflüge , 5 h
gen , 1 Erdkarre , 1 steinerne Landrolle , 1 M
brett mit Kette , 1 Borskarre , 1 Mistkar«, I
Wegschleppe , 1 Fruchtwrhrr mit Sieben , 1 Fich
raspe , L Paar lederne Siehlen , worunttt!
Pumpgeschirr , 5 Pserdesiehlen , 3 Paar w
stehlen , 1 Backtrog , 1 Sandtrog , fast neu,!
verschiedene Siebe , 2 kupferne Milehballjeo , >
Käsepaß , 1 Käftköpken und Käsesetten , IGch
guenre mit Sieben , 1 Futterkiste , 1 Hobelkif
1 Karnrad , 1 Butterkarne mit kupfernen M
dern , 1 kupfernen Kessel, 2 Stremtinen , 2
fäffer , 1 Druckbank , 22 Milchballjen , damt«
2 kupferne , viele S - tten , Tränk - und Milch » ,
1 Bierker , I Scheffelmaaß , 30 FruchtMI
Lragejoch mit Ketten , 1 Filtrirfaß , 1 eisern » K
lance mit Schaalen , 1 Drehstein , 1 Schleiß »,
sowie Sirltzruge , Dreistöcke , Sensen , SW
Forken , Harken , Spaten , Gaffeln , M
Pflugscheidrn und Pflugketten rc . rc.
Kauflirbhaber werden mit dem Bemerken «iip

laden , daß das Hornvieh rc. , sowie die sonstigen A

räthe am 20 . April d . I . zum Verkaufe k«M>
werden.

Hohenkirchen , 1870 Febr . 20.
O ltm an n ö , Amt. ^

Die Wittwe deS weil . ZimmermetsterS HiB
Gerde » htesrlbst läßt

Dienstag , den 8 . März d. I,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

folgende Gegenstände meistbietend verkaufen:
Zimmrrgeräthschaften aller Art , namentlich ! ^
Hobelbänke , 1 Drehbank , mehre Dutzend v »W
drner Hobel , Bohrer , Meißel , Sägen (worW
3 große - , 1 Daumkrast , Texte , Beile , DOl»
s. w ., allerlei Nauergeräthe , ,
24 Stück trockene eichene Diele », 14 ' lang, ^
hiS 24 « breit , 24 Stück trockene eichene »

eschene Psöste , 10 — 12 ' lang , 12 — 15 « breit,'
eichene Stämme , 18 ' lang , S — 12 « dick;

ferner : 1 vollständige » Bett , 1 Häckerlinglade s

Messer , 1 Schießgewehr , 1 Garnkrone , 1
rad u . s. w . ;



auch eine Quantität Speck.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Sillenstede, 1870 Febr . 28.

A . L i « m e n S.
Der Arbeiter Gerhard Abel» zu HohenStieferfiel

läßt «m ^
Dienstag und Mittwoch , den 8.
und 9. März, Nachmittags 1 Uhr
anfangend,

in seinem Haust wegen Auswanderung nach Amerika
öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen:

2 trächtige Schafe , I trächtige Ziege, 1 Kleider,
schrank, 1 Wanduhr, 1 Backtrog und 1 Trog
zum Schlachten , Tische, Stühle , Küchengeräthe,
Fischgarne, Aalfucken , Kisten, Kasten, 1 Mist,
karre, « rbeitergeräthe und mehrere » egrnstände.
Käufer ladet ein

« . « . L a d d i k e n.
Der Herr HauSmann H. H. HayungS zu Bas.

sens läßt wegen Aufgebung der Landwirthschast am
S. März d . I.

und nicht , wie früher bekannt gemacht , am 1v.
März d . 3 ., Nachmittag » 1 Uhr anfangend , in und
bei seiner Behausung

I dreijährigen dunkelbraune » Wallach,
1 dreijährige braune Stute,

(beide ohne Abzeichen ),
1 neunjährigen dunkelbraunen Wallach,
1 sechsjährigen FuchS- Wallach,
1 fünfjährig « Stute,
1 neues Cabriolet , 1 Korbwagen auf Spring,
federn , 2 Ackerwagen, worunter ei» neuer , 1
Erdkarrt , 6 rsmplete Eggen, worunter 1 Auf.
bruchSegge , l ausgezeichneten Pflug , 1 Oresch.
block, 1 HäckerlingSmaschinr, 1 Fruchtweher mit
Zubehör , 1 Mullbrett, Pfrrdehalster und Ketten,
hänfene Ackerstehlen , lederne Wagenfiehlen, Silt.
zeuge, Sensen und Sichten,

sodann: Milchgeräthe aller Art, alS : hölzerne und
zinkene Milchballjen, Stremtine , Buttrrkarne,
Rahmfäffer und Milcheimer, und wa» sich weiter
vorfinden wird,

öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlung« ,
frist durch den Unterzeichneten verkaufen. Das Horn»
Vieh rc . wird im April zu« Verkaufe kommen.

Kaufliebhaber « erden eingrladrn.
Hohenkirchen, 1870 Febr . 26.

OltmanuS, Auct.
Die Littwe deö weil. HauSmann» H . I . 3hn-

ken zu Breddewarden (Gemeinde Sengwarden) läßt
» egen Aufgebung der Landwirthschast am
Donnerstag, den 16. März d. I .,

NachmittgS 1 Uhr anfangend,
1 braunen dreijährigen Wal»

IVn lach,
2 do. Arbeitspferde,

1 fast neuen Korbwagen , 2 Ackerwagen mit Auf.
satz , 2 Pflüge, 4 Eggen, worunter eine Aut»
bruchSegge und eine große Güstfalgegge, 1 Dresch¬
block , 1 Fruchtweher mit Zubehör, 2 Erdkarren,
1 Ackerschlitten,

sodann : mehrere Forken, Flegel und Gaffel«, Tragbahre,
ledernes und hänfenes Pferdegeschirr, I Reitsat»

tel, 1 Wagensegel, 1 Wanne und noch viel« an.
dere hier nicht genannte Sachen

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen , wozu Kaufliebhaber
eingeladen werden.

Sengwarden, 1870 März 1.
H e d d e n,
Auktionator.

Die Erben de» weil . Zimmermeister» Cornelius
Claussru Eckhoff zu Sillenstede lassen am

16. und 11. März d. I .,
jedeSmal 1 Uhr Nachmittag » anfangend , folgende Ge¬
genstände öffentlich verkaufe« :

Zimmergeräthschaften aller Art, namentlich : 1
rompleteS Lakel mit Schcibrnblöcken, 3 Hobel¬
bänke , einige Dutzend verschiedener Hobel, Sä-
gen (worunter 3 Zug - und 2 Kluppsägen ),
Stanzen -, Brust, und Handbohrer , Meißel, meh.
rere Aexte , Beile, Düffel , Hammer , Brechstangen
« . s. w . , allerlei Mauergeräthe,

ferner : verschiedenes Holz, namentlich : 10 tannene
und 7 eichene Dielen , 14 eichene Pföste, 19 starke
Eichenstämme, 1 Eschenstamm, Pappel, und Nuß¬
baumholz u . s. w .,

sodann : 1 führe Kuh,
L Enterbeest,
1 Scheffelmaaß , Sensen, Sichten, Tränkeimer,
Milchballirn , 1 Borfkarre, I Düngerkarre , 2
Dammhrckrn mit Pfählen rc.,
1 vollständige» Bett, 1 silberne Taschenuhr mit
Haarband, 1 gvld . Ring, verschieden « gut erhal¬
tene WannSkteidungSflücke aller Art (3 Röcke, 4
Hofe«, mehrere Westen u . s. w.), 6 leinene Bett¬
laken, 6 do . Kissrnbühren und sonstiges Leinen-
zeug, 1 Anrichte, 1 Ba «k, 1 Rahmfaß, 6 Rohr,
stühle, 1 Waschmaschine , 1 friesische Wand-
«hr, 1 Bilance mit Schaalen, 1 Schießgewehr,
1 eis. Theekeffel, 1 Keffelhakes, Steinzrug, ei¬
nige Kupfer- und Zinngeräthe , 1 kleinen Tsps-
ofrn und v ; elr andere Sachen,

auch : 24 Scheffel Rocken.
Kaufliebhaber werden eiugeladen mit dem Be-

merken, daß am ersten Tage d«S Holz und dieZiw-
mergeräthschasten, am zweiten Tage aber daS Dich
und dir übrigen Sachen zum Verkaufe kommen.

Sillenstede, 1870 Febr . 28.
A . T i e m « n S.

Weil . A . Dürenberg Wwe. läßt am Freitag, den
11 . März d. I .,

Nachmittags 1 Uhr «« fangend, in ihrem Hause zu
Wiarden öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen:

1 complrt « Nähmaschine, welche mit Recht als
eine der besten empfohlen werden kann , 1 silberne
Taschenuhr , I voükändkgeS Bett , 1 fries. Wand-
«hr, 1 Kleiderschrank, 1 eichene «eue Buddrlei,
1 eichenen großen Koffer , 2 do . Tische, 2 tan»
«ene Tische, 6 Stück neue Stühle , Backtrog , 1
zinnerne Kaffeekanne und mehrere zinnerne
Maaße , 1 Gewehr , Rahmsaß , Butterkarne, 4
Eimer , 1 Loch , Torfkaste«, Fischgarn, 2 Spi «.
gel, GaSlampen , Porzellan, Steinzeug, Schnei¬
dereisen und Scheeren , eiserne Töpfe , Speck,
Fett, Fleisch , 2 Tonnen Kartoffeln , eine Parthie
Steckrüben , Wurzeln , eingemacht« Gartrnsrüchte



mit Fässern , Harken , Forken , Spaten , Aextr , Beile,
Sägen , Waagschaalen mit Bilancen , neuer Hol)
und mehrere Gegenstände.

Zugleich wird noch mit verkauft:
1 sehr gute Wedestelle , mehrere Webekämme,
Spulrad und zur Wrrkstrll « gehörende Sachen,
1 amerikanische Wanduhr , 1 Kleiderfchrank , 1
vollst . Bett , 1 « chreibpult , Tische , Stühle , But.
terkarnr , Rahmfaß , 1 Eckschrank , 1 zinuerue
Kaffeekanne , I Kumme , 4 Teller , 1 Spinnrad,
1 Scheffel . Maaß , I Bor karre u . s . « .
Käufer werden gebeten , sich früh rinfinden zu

« ollen.

_
« . M . T « d d i k « » .

Der Hauömann E . 3 . Remmer » zu UtterS ( Ge¬
meinde Sengwarden ) läßt wegen Aufgebung der
Landwirthfchaft am

Freitag , den 11 . März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

5 Äckerwagen mit Zubehör , 3 Fußpflüge , 4
Pflugscheibrn , 4 Boreisen , 6 Pflüge , Eggrkrtten,
2 Drristöcke , 9 Eggen , darunter 3 Aufbruchs»
eggen , I große Güstsalgrggr . 4 kl . Eggen , 1
Saategge , 6 Ackerstehlzeuge , 3 Paar lederne
Pferdefiehlen , 2 Paar HalSleder mit Ketten,

sodann : Forken , Schaufeln , Flegel , 3 Paar neue
Stallcimer , Tragejoche , 1 Mistkarre , 1 guten
Fruchtweher , 1 Mullbrett , 1 Backtrog , so gut
wie neu , I Käflpressr , 1 Käseköpkr » , 14 kupf.
Mtlchballjen , 1 großen kupf . Milchkessel , 1 gro»
ßen Dreifuß , 1 AuShvler , 1 Karnrad und noch
kiele andere hier nicht genannte Sachen

öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlungsfrist
durch Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber hiezu werden eingeladen.
Sengwarden , 1870 März 1.

H e d d e n , Auct.

Der Handelsmann Diedr . HarmS zu Edewecht
läßt am

12 . März d. I .,
Nachmittags um 2 Uhr anfangend , in LammerS
WirthShause zu Neuhepprn»

eine große Quantität Speck,
Schinken , Fett und Würste,
auch mehrere Schweine

öffentlich meistbietend auf Zahlung »»

frist verganten.
Wilhelmshaven , 28 . Febr . 1870.

H . MeinarduS.

Schweine-Verkauf.
Der Handelsmann Johann Hoting zu Zwischen-

shn läßt am

Sonnabend , den 12 . d. MtS .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,i« des Wirths Janffeu zur Haidmühle

Behausung
ca . 30 bi » 40 Stück große und kleine Schweine
bester Ra « , worunter mehrere trächtige,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber « erden eingrladen.
Zever , 1870 März 1.

_ _
v . Söll» .

Der Gutsbesitzer Herr H . Braver zu Moor « ^
läßt am

Freitag , den 18. März d . I .,
Morgens 10 Uhr anfangend,

zu Moorwarseu
40 — 50 Rvllbäume mit Zubehör , 1500 Fuß «j,
chrnrS Plattholz , 2 — 3000 Damm - und Riech, !,
pfähle , 100 Haufen Schlagholz , geeignet
Erbsen , und Bohnensparren , 60 bis 70 Ruth,,
Noor zu « Torfstich , 50 bi » 60 Scheffel Buch,
weizen und 100 — 150 Scheffel schwarzbunt,,
Hafer zum Säen

öffentlich meistbietend auf dreimonatliche ZahlungisH
verkaufe « und wolle » Käufer sich in KluSma ««!
WirthShause zu Moorwarsen einfinden , woselbst auch
Proben von dem zu verkaufenden Hafer uud Buch,
weizen vorher « uSstehen « erden.

Jever , 1870 Februar 26.
Zn Auftrag:

Kimmen, Rstllr.

Am 4 ., S . und 6 . April d.
« erde » die Erbe » de » weil . LandwirthS HanS Zürg«
Heyke » zu Dykha « >en i » der Herrlichkeit GödrnS

den gesäumten
Hausmaimsbeschlaji

öffentlich verkaufen lassen , w »S ich, kraft « uftrtz,
hiedurch vorläufig bekannt mache.

Friedrdurg , den 17 . Februar 1870.
Egg e r S , Auktionator.

Gemeinde -Sache.
Die Armenbeiträge , den 5 . und 6 . Termin , wni,

ich am

7. d. Mts.
in Meinem Hause erheben , wo ich zugleich die HM«
fieuer pro 1870 mit erheben werde.

Sillenstede , 1870 » ärz 3.

Müller, Rfr.

Kirchen - Sachen.
Am 7 . und 8. März d. I.

« erde ich i « meiner Behausung heben:
Kirchenanlage , Stolgebühren , Heiligenheu «,
Land - und Ackermirthe.

Sillenstede , 1870 Febr . 28.
Joh . H . Zanssen, Gast » irth,'

_ Kirchenrechn ungSführer.
Der KirchenrechnungSführer Hintzen wird am^

7 ., 8. und 9 . März d. I .,
von Morgens 8 bis 12 Uhr , Folgendes für die Kir.
chencaffe erheben:

1 . eine Middoger Kirchenanlage,
2 . die Stolgebühren , und
3 . eine Ktrchenanlage für die Kirchenlast,

wozu alle Grmrindebürger zu rontrtbuiren haben.
TrttenS , 1870 März 1.



Notifikationen.
Die Witt» » de» weil. Tchmiedemoistrr» Onke

Hi«r. Eden zur Heppens» Kirchrrihr will eine in
ihrem Haus« befindlich , W»hn«ng, bestehend au»
Stube , Küche , Schmiedewerkstelle, Stall » und Boden»
raum nebst Obst» und Gemüsegarten , zum Antritt
,uf den 1 . Rai 1876 , auf 2 Jahre verpachten las»
se» und wollen Liebhaber sich innerhalb 14 Lagen
bei Mir melden.

Neuheppen», 28 . Kebr. 1876.
« . RoShorn.' Theater.

Herr Kanzler, erst» Liebhaber unserer Bühne,
sowie überhaupt eine » der thätigsten Mitglieder der»
selben , dessen anhaltende » und schon oft von dem
glücklichste « Erfolge begleitete» Streben stet» dahin
gerichtet ist, da» kunstsinnige Publikum durch seine
Leistungen zufrieden zu stellen , hat sich da» reizende
Luspiel : , Die Mönche, oder die Carabinier» im Klo¬
ster der Larmeliterinnen * von R . Bruedix zu seinem
Benefiz gewählt . Dasselbe wurde vor einer Reihe
von Jahren schon einmal hier aufgeführt und hat
damalt durch seinen Humor und komische Scene«
sehr gefalle » . Einen besonderen Reiz erhält da»
Stück «och, indem Frau Direktorin Bafiü ihre freund¬
liche Mitwirkung zugesagt hat.

Verdient nun Herr Kanzler mit Recht eine loh»
»ende Anerkennung für seine bisherigen Leistungen,
so wird e » dem Publikum durch die Wahl diese»
Stücks schon um so leichter gemacht, ihm durch recht
zahlreichen Besuch dieser Vorstellung eine Aufmunte»
rung zu Theil werden zu lassen , auf welche ja auch
dir höchste Kunst angewiesen ist . Die Borstrüung
findet Donnerstag, den 3 . März, statt und erlauben
wir uns, alle Theaterfreund « daraus aufmerksam zu
machen . —r

Gesucht.
Auf sogleich «in Knecht, der mit Pferden und

vagen « mzugrhe» weiß.
Jever._ S . Rolf ».

Gesucht.
Auf Ostern oder Mai «in Geselle auf da» ganze

Jahr und rin Lehrling oder rin Geselle, der altdann
seine Lehrjahre beeudet hat.

I . A. Aell« a » « , Schuhmacher.
_ Sengwarden.

Gesucht. Aus Ostern oder Rai ein Lehrling
für mein Geschäft.

Neuheppen». H . G . Harm» jun .,
_ Bäckermeister.

Gesucht. —
Ei» Schmiedegesell findet dauernd « Beschäftig»»-

beim Schmiedemrister
H . Rohlf» in Hookstel.

Zu verkaufen. 1 fette» Schwein und 2 gut«
Arbeit-Pferde, 7 Jahre alt, bei

_ 3 . « . Behren, in Barkel.
Die Oberetage in de« von mir bewohutenHaus«

habe ich auf Mai 1870 an eine einzelne Person oder
«n eine kleine Familie billig zu vermiethen.

Jever, 1870 März 2.
A. Kimmen,

Raseur.

Be klangt. Auf sogleich 1 Treßknecht und
auf Rai 1 Groß» und 1 Kleinknecht.

I . « . Behrens in Barkel.
300 Psd . reisen Honig , paffend zu Futterhonig,

hat zu verkaufe»
Reugarmefiel . L . E. Behren » ,

__ Schmied emstr.
Zu vermiethcu.

^
Auf den 1 . Mat 1870 in meinem Hause am

Pferdegrabrn zwei große geräumige Wohnungen.
Jever, 28 . Februar 1870.

_ Ehefrau D ie, sing.
Sonnabend , den S März,
läßt der Domänenpächter H . I . Dud-
den zu Großengarms , bei Altgarms¬
siel mehrere alte Nutzbäume unter
der Hand verkaufen; gleich nach dem
Verkauf läßt derselbe in Hin-
richs Wirthshaufe 3 Wohnungen
auf mehrere Jahre verpachten.

Tettens , 1 . März 1870.
S e e tz e n.

hundert zu 4
und 5 Sgr ., wieder vorräthig , sowie

für Saamenhänd-
ler, pr . Ries 1 Thlr . S Gs.

A . F. Nemmers.
Mein reichhaltig sortirtes Lager

von
Chocoladen uud Cacao-

Präparaten
halte in frischer bester Maare an¬
gelegentlichst empfohlen.

I . G . Harenberg.
Freitag , den 4 . d. M .,werde ich einen seltenen

Ochseil
schlachten, wovon ich das Fleisch be¬
stens empfehle.

David W . Josephs.
Jever , Lindenbaumstraße.

Haupt-Niederlage von
JhnköPingH Säckerhets -Tänd-

stickor
bet I . G. Harenberg, Jever.



Theater in Zever.
( Unter Direktion von A . Bastö .)

Freilag , den 4 . März 1870.
Auf vielfachen Wunsch zum 2 . Male:

Ein neuer Monte - Christo,
oder:

Reich und Arm.
Original- Eharacterbilo mit Gesang in 3 Acten und 11

Bildern von vr . F . Kaiser.
Lin« novkmsIiAv Meävrdolunx odi^sa 81üvkvs

Lnckvt ckuredaus viodt statt.
A . Bastö.

All) Bom Donnerstag den 3 . März an finden
IHl) , an jedem Theaterabend Mufikvorträge der hie»
flgen Capelle statt._

Für Auswanderer
halte ich mein Lager von

Doppel - u. einfachen Flinten,
sowie verschiedene Sorten

Revolver
bestens empfohlen.

Für Sicherheit und guten Schutz wird
garantirt.

Aug . Siefken,
Büchsenmacher.

Jever, März 1870._
Mir ist dieser Tage eine kleine schwarze Pudel»

Hündin, welche auf de« Ruf Amte hört , entlaufen.
Ich verspreche demjenigen , der mir über den Aufent»
halt derselben Auskunft giebt, eine angemessene Be»
lohnung.

Kopperhörn, 28. Februar 1870.
H. W . S p « ch t m e i e r.

Rothe und weiße Klersaat in feinster Quali»
tät empfiehlt billigst

H . L u b i » u 4 in Hookfiel.
Schöne rothe und weiße Zwiebeln habe billig

zu verkaufen.
Kopperhörn.

H . W . Spechtmeier.

Für „Kopfgicht"
und Kopfschmerze « giebt e » kein bessere» Mit,
Irl als den Voordot-Ksest deS vr . ran üer Imuä
zu Man möge sich desselben nur zu-
trauenSvoü bediene « und wird die angenehme Er»
fahrung machen, daß er fichrr hilft.

Dieser Voorkok-keest wird mit 15 Sgr . die
ganze und 8 Sgr . die halbe Flasche verkauft bei
I . E . R . Wölfel in Zever. _

Feinstes Kunstm. hl, pr. Pfd . 2 Sgr . , 17 Pfd.
für 1 Lhlr . , best« « Blumrnmrhl pr . Pfd . IV, Sgr .,
IS Pfd . für 1 Thlr . , do . do. 2 . Sorte , pr. Pfd . 1»/,
Sgr ., 22 Pfd. für 1 Thlr . , do . htefigeS Mehl, pr.
Pfd . IV, Sgr . , 25 Pfnnd für 1 Thlr . , empfiehlt
bestens

I . G . Harenberg.

Frischen grüne « und schwarzen The « in ch,
Sorten empfehle zu billigen Preisen.

Kopperhörn.
H . W . S p e ch t m e i e r.

Sonnabend, den 5. März,
Lehrer -Conferenz

in Rudolphi ' S Gasthause.
E . Schütt ».

Dicken «mmerliindische« Speck habe zu vnkw
fen, bei Seiten bedeutend billiger.

Kopperhörn.
H. W . S p e ch t m « i e r.

Verheuerung ^
^^

Aus Mai d. 3 . anzutreten habe ich noch ,W
Wohnung nebst Stallraum und Gartengrund zu v«>
miethen. Pachtlustige wollen sich ehestens beiM
einfinden.

Loßlapp, 1870 Februar 28.
H . Kollmann Wittwe.

Sin Mahagoni Sopha steht wegen Manges?,
Platz billig zu verkaufen. Wo ? erfährt man in i»
Exped. d. Bk. unter Rr . 17.

Gesucht.
"

Aus sogleich oder Ostern 2 Lehrburschen für um
Geschäft.

Wilhelmshaven , den 28. Febr . 1869.
H . A. Knoop.

Au vermietheu.
Eine kleine Wohnung zu SchortenS auf Nai.
Schorlen». Anton Warner.
Alle Sorten Gartensämereien , frühe und M

Pahl » und Zucker »Srbsen in guter Qualität «mW
A. A h l fS , Gärtner.

3ever, im März 1870. _
3ch habe 2»/ , Raiten Land zum WühlWll

abzugeben.
Sandelerhorstrn._ H . L. Thomsen.
Die Erden der weil. Auctionator 3anßen M

wünschen die von derselben bewohnt gewesene A»
eraß « deS dem Herrn Photographen Meyer gehören !»
Hause » auf Mat oder November zu verafterpachte».

Näheres beim Herrn Photographen Meyer.
Heppen ». 3 « Auftrag habe ich zwei in AW>

pen» belegene Häuser mit Gartrngrund, welcher leW
sich besonders gut zu Bauplätzen eignet, zu verlach«.
_ W . Becker . ^

Diejenigen , welch« an den abwesenden Perm«
FolkerS Lgden «uS Schoost rechtmäßige Forderung^
habe», » ollen mir darüber ihre specificirten
gen gegen den 15. März d . 3 . zukommen W 'i
später eingehende Rechnungen werden nicht berückjiW

Schoost, 1870 Febr . 28.
H . B . Heiken junr.,

_ Kurator.
Gesucht. Auf Mai ein Ackerknrcht und <l«l

Großmagd.
3 . H . S tr - mer.

Hobbie bei Roffhausen._
Stuhlrüsche« empfiehlt billigst

_ O . B sey.
Brack an» » «!»; », « «. LMMckr» ». » DhaeisZ*»

— Hiezu zwei Beilagev —



Beilage
zu Nr . 35 des Jeverschen Wochenblatts vom 3 . März 1870.

Notifikationen.
Ausweis

der
Oldenburgischen Landesbank

per 28 . Febr . 1870.
Aktiva.

Eassebefiand.
Wechsrl.
Effecten.
Dittontirte verlooste Effecten . .
Eonto -Corrent-Debitoren . . . .
Lombard -Darlehen .
Nicht eingeforderte60 deS Actien-
CapitglS.
Diverfe.

RealisationSsond deS StaatSpapier-
geldeS : daar 667,000 — —

Wechsel . 1,014,704 3 4
Effecten . . 405,460 -

Thlr . Es . Sw.
56,405 19 10

240,298 3 10
32 821 7 7

5 ZOO-
184,166 7 5
172,460 -

300,000 -
6,755 17 4

998,146 26 —

2,087,164 3 4
3,085,310 29 4

Passiva.
Actien -Capital . 500,000 -
Eonto-Corrent- Crrditoren . . . 776 10 2
Regi-rungSgelder und Guthaben öf¬
fentlicher Lassen . 277,565 25 11
Depositen und Einlagen auf Conts 282,881 22 8
Diverse . 24,087 — 7

1,085,310 29 4
Staatkpapiergeld im Umlaufe . . 2,000,000 -

3,085 310 29 4

Zinsfuß für Depositen mit halbjähriger Kündigung

vierteljähriger Kündigung 3 '/ » °/o-
Oldenburg, den 28. Febr . 1870.

Die Direktion der Oldrnburgischen LandeSbank.
_ Zuäermandel . Harbers. Brofft

Als Generalagent von
Hood's Gras - und Me . Cormick's

Getreide-Mas chinen
für Oldenburg und Ostfriesland

erlaube ich mir , alle Herren Landwirthe auf die Vor¬
züglichkeit dieser Maschinen aufmerksam zu machen.
Hood's Gras -Mähmaschine, Preis 132 Thlr . Cour .,
mit Vorrichtung zum Getreidemähen 172 Thlr . Cour,
ioco Hamburg . Mc . Cormick 's Getreide-Mähmaschine
Preis 243 Thlr . Cour . Auf franco Anfragen giebt
Umgehend Antwort

Schönhof bei Varel . Ad . Töllner.
Ein HLuVtingShauS mit vielem Gartengrund, zu

Horum belegen , habe ich noch auf den 1 . Rai d . 3.
i» verpachten.

Linien, 1870 Febr. 28.
E. B . G r r k r n.

LL
ist bei dem UntorLeiobnetsn sin« Visrtsl- On'xinLl-
üblixntioa — keine verbotene kr » messe —
ru ävr am

21 . ä . Ms.
beginnenden , stattlindondonAiobung der grossen
neuesten

8tAAt8-krLiu!ell-V6r!yo8un§
LU baden, in rvelvber rusammen über 28,000 kreise,
rvorunter event . 250,000, 200,000,190,000 , 180,000,
170 .000. 165 .000. 162 .000. 150 .000. 100 .000, 50,000,
40.000, 30,000. 25,000, 2mal 20,OM, 3insl 15,MO,
viele von 12,OM, 10,OM , 8000, 6000, 5000, 4000,
3000, 2000, I5M , 1200, 1000 Lur Lntseboldung
kommen.

(Hokalligo Aufträge , versekon mit Laarsondung
per kostsnrvoisung , oder Lrmäcbiigung Lur kostnacb-
nabme erbittet baldigst

SL . MG8LVS *
,

über -kinnekmsr in vremen.
8 i o I rv a I I.

k . 8 . klein Kesobakl ist das älteste am kie¬
sigen klatLe und sind demselben bereits ivioderbolt
bedeutende I rekle r Lugvkallen , rvio «io keine an¬
dere 6ollooto aukLuvveison Kat.

l , 0 ose Lu sämmtliebon von Hamburg , krankkurt
»./Ll. etc. angekündigten Vsrloosungen sind bei mir
ebenfalls ru baden . 0 . 0.

Für Eltern!
Das seit 12 Zähren bestehende Schwrd.

Heilgymn . Institut zu Bremen empfängt fort¬
während zur Behandlung alle diejenigen Kinder
und jüngeren Personen , welche an Rückgrats-
verkriimuumgt» leiden. — Gewöhnliche Eurzeit
4 bis 6 Monate. — Näheres durch den Direk¬
tor der Anstalt vr . Axel Sigfrid Ulrich,

Bremen, Eühornstraße 25.

Unterzeichneter empfiehlt sich zum Adledern von
todtem Bieh ; auch kaufe ich abgrhendeS Vieh, Lumpen
und Knochen und zahle dafür Hohr Preise.

Wiardergroden , 1870 Febr . 28.
Gerd Siefken.

Teppich -Gärtnerei.
Herrn D . W . SchöLtler in Jever habe ich

Muster -Zeichnungen zu Tcppichbeeten übergeben.
Derselbe will dir Güte haben, dieselben aus Ver¬

langen vorzulegen «nd Aufträge für mich entgegen zu
nehmen.

Falls eine entsprechende Anzahl von Aufträgen
ringeht, bin ich bereit, dir Anlage und B -Pslanzung
selbst zu leiten, ohne daß den geehrten Auftraggebern
dadurch weitere K . sten entstehen sollen.

Um recht frühzeitige Erthetlung etwaiger Aufträge
bitt-t Ulrich Pitt.

Wernigerode am Harz.



^ Zur Beachtung. W
Aufträge zur sichern Vertilgung der Ratten , Mäuse , Maulwürfe

Wanzen , Feuerwürmer ( Kackerlacken ) , Hausticken , Ameisen , Kornwürmer,'
Kellerschnecken , Raupen , Motten re. re. werden fortwährend im schwarzen
Adler entgegengenommen . Portionen nebst Gebrauchsanweisung von I
Thlr . an sind ebenfalls daselbst zu haben.

A . MOKGA80 ZZ » ,
Hof - Kam merjä ger.

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Do ctsr 0 . killlsek in Berlin,

Mtttrlfir . k. — Be « it S über Hundert grhält.

vr . Bvringuier 's arom . -medic . Kronengeist cvimlessen- ä 'Lsu 60 eviossns)
hervorragender Qualität — nicht nur als köstliches Riech - und Waschwasser,
sondern auch als ein herrliches medikamentöses Unterstützungsmitttel , welches die
Lebensgeister ermuntert und stärkt ; ä Originalflasche 12 '/ , Sgr . und 7 >/ , Sgr.

vr . Beringuier 's Kräuter - Wurzel - Haar - Oel,
_ zusammengesetzt avS den bestgeeignetsten Pflanzen - Ingredienzien und öligen

Stoffen , zur Erhaltung , Stärkung und Verschönerung der Haupt - und Barthaare , sowie zur Verhütung d»
so lästigen Schuppen » und FLechtenbildung, ä Originalflasche 7 ' / , Sgr.

Bon diesen beiden überall Epoche machenden Novitäten befindet sich in daS alleinige autorW,
Lvcaldepot bei E . M . Hillers Wwe . , Porzellanwaarenhandlung.

Öldenburgische Lan- esbank.
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des Staats - Ministeri¬

ums , Departement der Finanzen , bezüglich der Ausloosung von Oldeu-
burgischen Landes -Obligationen , bringen wir hiermit zur Kenntniß , daj
wir die ausgeloosten und am I . Juli resp . 1 . Oktober d. I . rückzahlbaren
Obligationen schon von heute an al pari unter Anrechnung der ausgelau¬
fenen Zinsen gegen baar einlösen . Auch sind wir zur Wiederanlage des
Geldes , sei es in SLaatspapieren , sei es als verzinsliches Depositum , gerne!
bereit.

Die Obligationen der L866er Oldenburgischen Kriegsanleihe Serie
III . , rückzahlbar am 1 . Juli d . I ., lösen wir ebenfalls schon von heute an
«I pari unter Anrechnung der aufgelaufenen Zinsen ein.

Oldenburg , den 24 . Februar 1870.

Oldenburgische Landesbank.
Umstände halber habe ich daS zur Zeit von Hrn.

T . H . G 'oystein bewohnte HauS , worin die Bäckerei
seit lange » Zähren mit Ersolg betrieben , auf ein oder
mehrere Jahre , von Mai d . Z. an , zu verpachten.

Einem fähigen Bäcker wird Gelegenheit geboten,
sich eine sichere Existenz zu gründen.

Reflektanten wollen sich an mich wenden.
Marienfiel , Februar 1870.

_ E . A . v . d . H eid e.
Mein neues

Pflanzen -Verzeichniß
ist erschienen und in Jever von der Exped. dies. Bl.
gratis zu beziehen.

WebLigrrvde, den 1 . März 1870.
Ulrich Pitt.

. II.
Durch Einrichtung einer dritten Ckasse und Änstelliinj
noch eines ständigen Lehrers wird die Anstalt erwls
tcrt werden . Schüler , welche mit Erfolg den j»«i'
jährige « Kursus durchwachen , erlangen di ; BereO
gung zum Fkeiwilligendienst.

Um baldige Anmeldung bittet
Z . D . L h Y e n.

Zu Kauf gesucht.
Ein fehlerfreies , kräftiges Pferd , welche- sich .

Reitpferd eignet.
Hvokstrk. Bakenhus, ^

Obrr - Grenz - Lontrol . ». >- i



Gesucht. Tin zweiter Müürrknecht.
Hooksiel, 1870 März I.

H . O st e r t u n.
—

Wilhelnrshavener Creditbank
in Heppens

verleiht Gelder, nimmt auch Einlagen in beliebigen
Größen, jedoch nicht unter 10 Thlr . , gegen Verzin¬
sung an.

Für dir Verbindlichkeiten der Dank hasten die
Unterzeichneten solidarisch mit ihrem ganzen Ver¬
mögen.
H . I . TiarkS. Aug . Sch ff. I . G . Manhenke.

Gerh . Grashorn . W . Becker '

Mein Lager
von

selbstverfertigten
Möbeln

halte bestens empfohlen.
H . M iussen.

Zever , Mühlenßraße. _
In Austrsg habe ich ein , namentlich sür An¬

fänger noch tauglicher , Pisnossrte im Preise von 25
Thlr. Srt. zu verkaufen.

Georg Hüfner.
Zum FrühjahrLbedars heilte ich meine in allen

Theilen completirte

Samenhandlung
vonGemüse - tt . Blumensämereien,

sowie
Obstbäume und Ziersträucher

bestens empfohlen.
Zur Anlegung und Instandsetzung von Gärten

halte ich mich einem geschätzten Publikum ebenfalls
bestens empfohlen.

Meine Wohnung ist im früher » Schwieger 'schen
Garten, nahe der Turnhalle belegen.

Jever. D . Rose , Gärtner.

Einser Pastillen,
auS den Salzen der König-WilhelmS- Felscnquellen
bereitet, ärztlich empfohlen gegen Magenbrschwerden,
als Catarrhe , Verschleimung, Säurebildung, Ausstö¬
ßen und Verdauungkschwäche. Preis der plom Hir¬
ten Schachtel 30 Är . -- - 8*/ , Sgr . Nur allein Lcht
auf Lager in lerer bei HofapvthekerA . Müller.

Die Administration der Felsenquellen.
Die Zimmer - und Maurerarbeiten zum Neubau

eines Wohnhauses bei AltheppenS beabsichtigt Unter¬
zeichneter unter der Hand auSzuverdingen . Hierauf
Rrslectirende wollen fich baldigst an mich wenden.

Sillenstede._ F . P . OelrichS.
Au verkaufen.

Eine ßjährige trächtige Stute und ein üjähriger
Wallach (Arbeitspferd ) , sowie 2 tirdige 3jährige
Leester.

Hohewarf bei Zever.
- Ulrichs.

AUdewäoilcS uniehtdareö Hauemlllrt d - t Vicht
und Rheumatismus jeder Art, in Original-

Psckrten zu 10 , 6 und 4 Sgr . :
vr . kde8le^8 Mi -kkMMlltie-Ullää!ux.

Lvxli8ed6 Kicktivstts.

Ich habe auf 1 . Mat eine Wohnung mit Gar¬
tengrund zu vermirthcn.

Grafschaft._ A . G . RbelS.
Gesucht.

Auf sogleich rin uns um Ostern noch zwei Zim-
mrrgesellen.

Büb 'ocnS. I . M . Harms,
Zimmcrmeister.

VorfchutzÄZerein .
.

Donnerstag , März 3, Abends 8 Uhr,
Sitzung des Ausschusses des Vorschuß-Vereins.

Auswärtigen Eltern , w lchc ihre Söhne dem
Gymnasium in Zever zu Ostern übergeben wollen,
kann der Unterzeichnete mehrere Familien empfehlen,
ws Schüler eine liebevolle Pflege und sorgsame Aus¬
sicht finden.

Director Müller.

Ausverkauf.
Um mit den vorjährigen bunten und weißen

Stickereien , wir Holziachen zu räumen , verkaufe ich
solche von heute an bis weiter zu sehr heruntcrgesetz-
ten Preisen . Da ich kurz vor Weihnachten e>ne neue
Sendung erhielt, bietet sich noch eine schöne Auswahl,
die ich hiemit bestens empfehle.

Zever, den 23 . F br. 1870.
Sophie Georg .

Neue weiße und rothe Kleefaat
empfing und empfiehlt

I F . Janssen.
Sengwarden.
Soeben trafen die so vielfach nachgeftagte»

Herren-StiefeluStiefeletten
in Rind -, Lack- u . Wild -Leder,

mit doppelten Sohlen , Mieten nnd
Sehrauben , i-n eleganten FayonS wieder ein ; ferner
Leder -, Zeug -, farbige und schwarze

ZLSsrÄLZ ' MLGLvL-
welche auch den Confirmanden sehr zu empfehlen find,
daS Paar von 1 Thlr . an, sowie schöne

Winterstiefe ! und Hausschuhe
in bekannter dauerhafter Arbeit.

G . M . HMers Wwe ..
Porzellanwsarenhandluug.

Zn Auftrag habe ich zu verkaufen:
2 gut erhaltene Dnschbiöcke, 1 Radpflug und
2 eichene Klelderschränke.

Zever, 1870 Februar 21.
3 . M . « . Flüge !.



Ich kann zum nächsten Frühjahr noch
ein Füllen in gute Weide annehmen.

Himmelreich , 1870 Febr . 17.
_ H. C. P o p k e n.

Ich rrtheüe Privat -Umrrricht im Franzöfischrn
und Englischen.

Sanderhörn . Probst."
Gesucht.

Um Ostern oder Mai ein Lehrling oder rin Ge¬
sell, der alSVann seine Lehrzeit brendet hat.

Accum, 1870 Febr . 20.
L. I . LudwigS, Schuhmacher.

Zu verkaufen.
Ein« jung « trächtige Ziege.
Wiardergr oden._ Z . Meyer.

Gesucht.
Aus Mai ein Groß «, eis Mittel- und rin Klein,

knecht.
Gramberg, 1870 Febr . 21.

H. A . A « d r r a e.
Gesucht.

Auf sogleich »der Mai rin « erkcrrsiändiger
Schmiedegesell.

Lett nS . Zoh . Zimmerin g.
Gesucht. Zum 1 . Mat rin rrfahrrNiS Dienst¬

mädchen, sowie auch ein Kindermädchen gegen hohen
Lohn.

Fedderwarden. Koopmann Cohn.

Heft
^

b . i E D . Meentz an der Schlacht.
Gesucht.

Gegen 1 . Mai einige Groß - und Kleinmägde ge¬
gen hohen Lohn.

Zever . A l v e r i ch S.
Reue weiße und rvthe Klersaat , Thymothec - und

engl . RaygraS - , sowie neuen Rigaer Äron - Säelein-
samen empfing und empfiehlt

A. G. Andrer.
Zever, St . Anmnstkaße.

Frische Sindungrn von
Bullrich 's Reinigungs -Salz,

ISr «k8t - ZZ « I» V « SSG-
Vorzüglich bitterer u . süßer Choeolade,

sowie
recht kräftiger Pu - er -Chocolade

trafen so eben rin in der
korLellüNVLLI'VNkLIlstluNA von
E . M . HillerS Wwe.

ledern und Daunen
in neuer schöner Waare em¬
pfehle zu billigen Preisen.

Fedderwarden.
Koopmann Cohn.

Gesucht.
Auf den 1 . Mai ein Dienstmädchen im Hof k«»

Wangerland in Zever.

Für Stein -Lieferanten uA
Industrielle.

Die gut belegene Ziegelei bei
Ardorf , nahe an der Wittmund -Jevcr-
schen Chaussee, mit schönem noch nicht
übertroffenem Thonlager für

KZinkerfabrieation !
und Dachziegel , mit 4 Brennöfen UÄ
Länöereienhaben noch billig zu verpachten.

ca. 700,000 Klinker.
Nähere Auskunft ertheilt Herr F. Kool>

nran in Aurich.
weil . Senator G . KanngiefserErben.

Zu verkaufen.
Ein gutes trächtiges Schaf.
BusenackShörn . Z . H . EilerS Wwe.

Zu Kauf gesucht.
Länge, mit an einem Ende 2 ' / , bis 3 Fuß Durchmchi.

Bezügliche Offerten werden in der Exp . d. L
unter Ne . 16 erbeten.

Eine Stube mit Küche habe ich aus Mai g
vermiethen.

Jever. C . Kuper.
Geburts-Anzeige.

Heute wurden durch di« Geburt eines k -Lslip
Mädchen? hoch erfreut

H . A . Knoop und Frau.
WilhelmSbaven , den 26. Februar 1870.

LodeS-Anzergm.
Heute Nachmittag 4 Uhr erlöste Gott « ine M

Frau Anna ged. Oltmanns von ihren jahrelang !«
schweren Leiten durch einen sanften Tod . Ur> Dl
Theilnahme bittet

der iiefbetrübte Wittwtt
Liede Weyerk.

Jever , 1870 März 1. _ ^
Heute Morgen 7 »/ , Uhr entschlief sanft nach ^

monatigcn Leiden meine liebe Frau und uch>
Mutter und Großmutter .

Rünwe Margarethe geb. Etters
in ihrem 62. LebtnSjayre, welches Berwandten M
Bekannten mit trauernden Herzen zur Anzeige d«!«B

Behrend GerdeS
nebst Angehörigen.

Hepp - nS, 1870 Februar 28. _
Heute Morgen 1 Uhr starb nach läng«»"

Leiden unsere liebe Tochter und Schwester
Henriette Christine,

geraum 27 Zahre alt, welches wir mit betrüb »«
Herzen Theilnrhmrnden htemit zur Anzeige bringe ».

Hooksiel, Febr . 27 . 1870.
H . E. Zählst nebst Frau und Kinder«.
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